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Begriffe:

Amberg

Bangs

Bezirkshauptmannschaft

Bischof

Burg Tosters

Churertor

Dom

Eissport

Schlosshügel

Siechenhaus 

Stadtgraben

Stadtmauern

Stadtschrofen

Stadttor

Turm

Tisis

Tobel

Tosters

Gisingen

Ill

Lauben

Levis

Montfort

Neustadt

Nofels

Rathaus

Rhein

Ruine

Buchstabensalat (Nr. 1) Feldkirch
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Buchstabensalat (Nr. 2) Feldkirch

Rheintal

Schloss Amberg 

Stadt

Stadtschrofen

Tal

Tisis

Tosters

Tracht

Veitskapf

Wildpark

Begriffe:

Altenstadt

Ardetzenberg

Bangs

Berg

Bergfried

Dom

Eissporthalle

Feldkirch

Felsenau

Gasse

Hochbauamt

Känzele

Ill

Justiz

Landeskonservatorium

Montfort

Nofels

Obstanbau
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Kreuzworträtsel (Nr. 1) Feldkirch

waagerecht:

1. Die einzige gut erhaltene 

Grafenburg in Vorarlberg.

2. Bis zu diesem Fluss erstreckt sich 

Feldkirch. 

3. ein Teil der unteren Illschlucht

4. Wird auch „Dicker Turm“ genannt.

5. Dieser Fluss fließt durch Feldkirch.

6. Diese Schule wurde 1856 von den 

Jesuiten gegründet.

senkrecht:

1. Grenzt an Gisingen, Tosters und die 

Schweiz.

2. In dieser Ortschaft befindet sich Sankt 

Corneli.

3. Sie wurde 1968 gegründet. (oe statt ö)

4. Dieser Stadtteil befindet sich am Fuße 

der Schattenburg.

5. Dieser Teil ist von der ehemaligen Burg 

Tosters noch gut erhalten.

6. Eine der vier Höhen, die Feldkirch 

umgeben. (ae statt ä)

7. Hier trifft man auf etwa 200 Alpentiere. 

Lösungswort: F E L D K I R C H



1 S T A D T S C H R O F E N

2 C H U R E R T O R

3 S C H L O S S H Ü G E L

4 S C H L O S S * A M B E R G

5 R H E I N T A L

6 T I S I S

7 E I S S P O R T

8 L A U B E N

9 H I R S C H G R A B E N

10 V E R E I N I G U N G S B R Ü C K E

11 M O N T F O R T E R

12 M A R K T G A S S E

Kreuzworträtsel (Nr. 2) Feldkirch

1. Eine der vier Höhen, die den Talkessel um Feldkirch bilden.

2. Nennt man auch „Salztor“ 

3. Auf dieser Erhöhung befindet sich die Schattenburg.

4. In diesem Gebäude wurde die Dichterin Paula Ludwig geboren.

5. In dieser Talschaft befindet sich die Gemeinde Feldkirch.

6. Die Kirche dieser Ortschaft ist ein beliebte Trauungsort.

7. Diese Sportart ist in Feldkirch besonders beliebt.

8. Gewölbte Bogengänge, die die Geschäfte vor Lärm und 

Straßenverkehr schützen.

9. Dieser Graben verläuft rechts beim Katzenturm entlang.

10. Verbindung zwischen der Stadt Feldkirch und den Außengemeinden.

11. Von den Grafen dieser Dynastie wurde die Schattenburg im 12. und 

13. Jahrhundert zu einem starken Herrschaftssitz ausgebaut.

12. Das Zentrum der Altstadt 
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Orte erkennen! Trage die Zahlen ein! (Nr. 1) Feldkirch



Stadtzentrum                     Nofels                               Tosters

Tisis Gisingen Levis

Schloss Amberg      Schattenburg         Burg Tosters Katzenturm

Orte erkennen! Trage ein! (Nr. 2) Feldkirch



Das Quiz besteht aus 12 Fragen. Nur eine Antwort ist richtig. 
Markiere die richtige Lösung! 

1. Welche vier Höhen bilden den Talkessel von Feldkirch?

a.   Karren, Pfänder, Känzele, Stadtschrofen
b.   Stadtschrofen, Känzele, Blasenberg, Ardetzenberg
c.   Pfänder, Blasenberg, Amberg, Karren
d.   Känzele, Amberg, Blasenberg, Widderstein 

2. Seit wann ist die Dompfarrkirche Feldkirch ein Dom?
a.   1478 (Bau der Kirche)
b.   1875 (Errichtung des vergoldeten Hochaltars)
c.   1960 (Innen-Restaurierung)
d.   1968 (Gründung der Diözese)

3. Feldkirch wird in sechs Fraktionen eingeteilt. Welcher Teil der Stadt 
ist keine davon?

a.   Nofels
b.   Neustadt
c.   Levis
d.   Tisis

4. Welcher Fluss fließt durch Feldkirch? 
a.   Rhein
b.   Lech
c.   Dornbirner Ach 
d.   Ill

5. Wer erbaute die Schattenburg?
a.   Udalrichinger
b.   Habsburger
c.   Montforter
d.   Karolinger

6. An welche Staaten grenzt die Stadt Feldkirch?
a.   Liechtenstein, Schweiz
b.   Deutschland, Schweiz
c.   Schweiz, Italien
d.   Italien, Deutschland

Feldkirch-Quiz Feldkirch



7. Auf welchem Berg befindet sich der Wildpark? 
a.   Ardetzenberg
b.   Stadtschrofen 
c.   Amberg
d.   Blasenberg

8. Wie heißt die Flussenge in Feldkirch?
a.   Rappenlochschlucht
b.   Illschlucht
c.   Breitachklamm
d.   Üble Schlucht

9. Wo befindet sich die Kirche Sankt Corneli? 
a.   Gisingen
b.   Tisis
c.   Tosters
d.   Levis 

10. Was findet man in Feldkirch? 
a.   Seebühne
b.   Fernsehturm
c.   Messehalle
d.   Eishalle

11. Was war das Landeskonservatorium in früherer Zeit?
a.   eine berühmte Schule
b.   ein bekanntes Opernhaus
c.   ein berüchtigtes Gefängnis
d.   eine mächtige Burg 

12. Wie heißen die Wahrzeichen von Feldkirch? 
a.   Rotes Haus und Stephansdom
b.   Schattenburg und Katzenturm
c.   Martinsdom und Seebühne
d.   Schloss Amberg und Burg Tosters

Feldkirch



Der Dom St. Nikolaus
steht nahe dem Rathaus.

Die Ortschaften
Tisis, Tosters, Nofels mit Bangs, 
Gisingen und Altenstadt zählen 

zur Gemeinde Feldkirch.  

Von den 
großen Gebäuden der 

„Stella Matutina“ ist nur der 
frühere Schultrakt im 
Reichenfeld erhalten.

Der Katzenturm wird auch 
„Dicker Turm“ genannt. 

Das medizinische 
Zentrum des Landes 

Vorarlberg befindet sich 
in Feldkirch.

Eishockey
ist der Traditionssport

von Feldkirch.
Im Wildpark trifft man auf 
mehr als 20 verschiedene 

Tierarten.

Das Rathaus 
von Feldkirch befindet sich 

wegen Überschwemmungen 
der Ill nicht am ehemaligen 

Standort.

Im Katzenturm 
befindet sich kein 
Heimatmuseum.

Richtig oder falsch? Feldkirch
Male grün oder rot an.

Feldkirch ist die größte 
Stadt im Oberen Rheintal 
und Bezirkshauptstadt.

Die Grafen von  
Montfort regierten in 

Feldkirch.  Deshalb wird 
die Stadt auch 

Montfortstadt genannt.



1.   Die vier Anhöhen Blasenberg, [Känzele], Stadtschrofen

und Ardetzenberg boten Feldkirch jeher natürlichen

Schutz.

2.   Durch die Eingemeindung der Ortschaften [Altenstadt], 

Levis, Gisingen, Nofels, Tosters und Tisis wurde das

Gemeindegebiet von Feldkirch besonders nach Norden

und Westen ausgebreitet. 

3.   Ende des [12. Jahrhunderts] ließ sich Graf Hugo I. von

Montfort auf der Schattenburg nieder.  Feldkirch blühte

dadurch auf und erhielt bereits 1218 das [Stadtrecht].

4.   1972 wurde Feldkirch durch den Bau des Landeskranken-

hauses und Landesunfallkrankenhauses zum      

[medizinischen Zentrum] Vorarlbergs.

5.   Die „Stella Matutina“ wurde 1856 von den Jesuiten 

eröffnet, welche auch das erste        [Gymnasium]     

Vorarlbergs im Jahre 1649 ebenfalls in Feldkirch gründeten.

6.   Der Name      [„Schattenburg“]       leitet sich vom alten

Wort „schate“ ab, was so viel wie Schutz, Schirm, Hüter

oder Vogt bedeutete.

7.   Auf dem          [Ardetzenberg]        befindet sich der Wild-

park, der rund 140 Tiere beherbergt, die 22 verschiedenen

Tierarten angehören. 

Lückentext Feldkirch



1968: Feldkirch wird Sitz des Ordinariates der Diözese Feldkirch.

um 850: Der Name Feldkirch taucht urkundlich erstmals als „ad 

Feldkirichun“ (= Kirche im Feld) auf.

1856: Jesuiten gründen mit der „Stella Matutina“ ein Gymnasium 

samt Internat.

Um 1200: Die Schattenburg wird erbaut. 

1925: Levis, Altenstadt (mit Gisingen und Nofels), Tosters und Tisis

werden eingemeindet.

2015: Das Montforthaus wird nach erfolgtem Neubau 

wiedereröffnet.

1390: Mit dem Tod des letzten Grafen von Montfort gehen Stadt und 

Herrschaft Feldkirch an das Haus Habsburg über.
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Ordne die Ereignisse zeitlich Feldkirch
vom ältesten      zum jüngsten     !1 7



Diözese

Landeskonservatorium 

Schattenburg

Bezirkshauptmannschaft

Untere Illschlucht

Altenstadt

Katzenturm

Marktgasse

Feldkircher Dom

Rathaus

St. Corneli

Landesgericht
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1 Bürgermeister

Laubengänge

1000jährige Eibe

Stella Matutina

Jugendstil

Grafen von Montfort

Vereinigungsbrücke

Fraktion Feldkirchs

Bärenkreuzung

Bischofssitz

Baumeister Hanns Sturn

Abwehr 
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Ordne zu! Feldkirch



Diözesanhaus

Vorarlberghalle 

grenzt an Rankweil

eigene Fraktion

Kirche St. Korneli

grenzt an Liechtenstein

Untere Illschlucht

Katastrophenzentrum

Schellenberg

Rathaus

Burg Tosters

Industriegebiet Runa

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Levis             Tosters Altenstadt

Was liegt wo? Kreuze an! Feldkirch



Burgruine Tosters

Schloss Amberg

Schattenburg

Hirschgraben

Leonhardsplatz

Marktplatz

Alte Kirche Levis

Alte Kirche Tosters

Alte Kirche Tisis

Bezirkshauptmannschaft

Diözese

Rathaus

Buddhistisch

Hinduistisch

Jüdisch

Heilig-Kreuz-Brücke

Montfortbrücke

Vereinigungsbrücke

Katzenturm

Wartturm

Wasserturm

Burgruine Tosters

Schloss Amberg

Schattenburg

Burgruine Tosters

Schloss Amberg

Schattenburg

Handelsakademie

Landeskonservatorium

Landesgericht

Was stimmt? Feldkirch



1. Feldkirch ist von vier Anhöhen umgeben. Eine davon ist der 

Stadtschrofen. (neben Ardetzenberg, Blasenberg und Känzele)

2. Im 2014 neu eröffneten Altstoffsammelzentrum in Gisingen

werden 45 Abfallarten getrennt gesammelt.

3. 1000 Jahre alt soll die Eibe sein, die neben der Kirche St. Corneli

steht.

4. In der Eissporthalle in Tosters finden 6.200 Besucherinnen und 

Besucher Platz.

5. Die Vorarlbergmilch-Genossenschaft in Nofels verarbeitet jährlich 

60 Mio. kg Milch. (rund 120 Mitarbeitende)

6. Im Landeskrankenhaus Feldkirch stehen 619 systemisierte Betten 

zur Verfügung. (ca 40.000 Patientinnen/Patienten pro Jahr, ca. 

1.000 medizinisch tätige Mitarbeitende)

7. 22 unterschiedliche Tierarten leben im Wildpark am 

Ardetzenberg. (etwa 140 Tiere)

8. Vor etwas mehr als 500 Jahren wurde einer der bedeutendsten 

Vorarlberger Forscher, Georg Joachim Rheticus, geboren. (geb. 

514, gest. 1574)

9. 200 Jahre lang war die Schattenburg der Stammsitz der Grafen 

von Montfort-Feldkirch. (~ 1200 bis 1390)

10. Die Glocke im Katzenturm ist mit einem Gewicht von 8,5 Tonnen 

die größte Vorarlbergs. (bei einem Durchmesser von 2,43 m)

Ergänze die Zahlen! Feldkirch
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Silbentrennung 1 Feldkirch

Verbinde die Lösungsteile!

1. Die Grafen von                 [Montfort]                  haben die Stadt 200 
Jahre lang regiert. 

2. Feldkirch liegt an einem Verkehrsknotenpunkt zwischen
[Deutschland]             , der Schweiz und dem Arlberg.

3. Der ÖBB-Bahnhof, Diözesanhaus und das Finanzamt befinden sich 
in Feldkirchs kleinster Fraktion                 [Levis]                .

4. Gegen den Blasenberg hin hat sich das Gewerbegebiet von 
[Tosters]         entwickelt. Hier steht auch die 

Vorarlberghalle.

5. Die              [Neustadt]              ist der älteste Teil der Stadt 
Feldkirch. 

Mont
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Silbentrennung 2 Feldkirch

Verbinde die Lösungsteile!

Schat

tor

1. Die Grafen von Montfort haben die              [Schattenburg]            ,
das Wahrzeichen der Stadt, erbaut. 

2. In Feldkirchs Wappen ist in einem                [silbernen]        
Schilde eine dreilätzige schwarze Kirchenfahne.

3. Der alte Stadtkern ist eine mittelalterliche Stadtsiedlung und bildet 
die                          [Innenstadt]                         .

4. Der                     [Katzenturm]                   am Hirschgraben wurde zur 
Abwehr gegen die Schweizer erbaut. 

5. Die Stadt konnte nur durch Stadttore betreten werden. Von 
ursprünglich vier stehen heute noch das Mühletor und das 

[Churertor]                   .

nen



Silbentrennung 3 Feldkirch 
Verbinde die Silben

1. No markt

2. Ti parks

3. Vogt fels

4. Sau burg

5. Wild sis

1. In                 [Nofels]          grenzt Feldkirch an Liechtenstein und 
an die Schweiz.

2. In der Fraktion               [Tisis]              steht mit dem Landes-
krankenhaus Feldkirch das medizinische Zentrum des Landes.

3. Bevor die Schattenburg zur             [Vogtburg]              wurde, war 
sie auch als "Schloss Feldkirch“ bekannt.

4. Der früher an diesem Ort abgehaltene Schweinemarkt gab dem 
Theater am              [Saumarkt]                den Namen. 

5. Besondere Attraktionen des              [Wildparks]            auf dem 
Ardetzenberg sind Luchs, Wolf, Uhu und Steinadler.



Silbentrennung 4 Feldkirch
Verbinde die Silben

1. Feldkirch ist die westlichste Stadt             [Österreichs]              .

2. Feldkirch besteht aus sieben               [Fraktionen]                   .
Diese sind mit Ortsteilen vergleichbar.

3. Das Industriegebiet Runa und das Nordportal des Ambergtunnels
befindet sich in                       [Altenstadt ]                     . 

4. Gisingen liegt an der Ill und beim              [Ardetzenberg]          .

5. In Tosters steht die Vorarlberghalle, eine       [Eissporthalle]       .

1. Ös                 ten zen

2. Frak det stadt berg

3. Al                  sport reichs le   

4. Ar                 ti hal nen

5. Eis                 ter o     


